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USV Gnas: Alex Roth; Alfred Geigl, Sebastian Hödl (63. Christian Kölldorfer), Christoph Haas,
Daniel Zimmermann (HZ Benjamin Puntigam); Christian Schadler, Heiko Wohlmuth, Rene
Obendrauf, Matthias Schadler; Raphael Kniewallner, Daniel Haas.

TSV Hartberg II: A. Gremsl, Grasser, Rotter, Hirz, Gamperl, Marath (61. Movsesian),
Ehrenhöfer, Waldl, Steiner (82. Schweiger), D. Gremsl (88. Fuchs), Friedl.

Tore: D. Gremsl (12.), Friedl (19.), Rotter (58.), Gamperl (90.) bzw. D. Haas (40.Elfer). 

Gelbe Karten: Rotter, Ehrenhöfer, Gremsl bzw. Chr.Haas, Obendrauf.

Eggendorf: 220 Zuschauer. Schiedsrichter Zangerle, Assistenten Senekowitsch, Hodzic.

Zum letzten Auswärtsspiel der Saison reisten die Gnaser mit einem großen Bus nach Eggendorf



bei Hartberg an. Dorthin, wo man im Herbst 2009 nach schwacher Leistung 1:4 verlor. Hartberg
II und Gnas sind heuer die besten Frühjahrsmannschaften, daher konnte man ein interessantes
Spiel erwarten. Die Ausgangslage war klar. Nur bei einem Gnaser Sieg würde die
Titelentscheidung im letzten Spiel gegen Straden fallen. Bei den Hartberg Amateuren ging es
dagegen um nichts mehr. Der dritte Tabellenplatz stand für die jungen Hartberger schon vor
dem Spiel fest. In diesem Match kamen auch Spieler mit Bundesliga-Erfahrung zum Einsatz:
Gamperl, Waldl, Friedl, Hirz...

Von Beginn an entwickelte sich ein schnelles und technisch gutes Spiel, bei dem die Hartberger
ihre Gefährlichkeit bald offenbarten.

Mit einem herrlichen Schuss ins Kreuzeck gelang Daniel Gremsl bereits in der 12. Minute der
Führungstreffer zum 1:0.

Nach einem Angriff der Hausherren über die rechte Seite konnte sich Gnas-Keeper Roth bei
einem Schuss von Steiner aus spitzem Winkel auszeichnen (15.).

Ein Ballverlust von Verteidiger Zimmermann führte in der 19. Minute zur frühen Vorentscheidung
in diesem Spiel. Christoph Friedl nützte den Fehler eiskalt zur 2:0-Führung.

Die erste nennenswerte Aktion auf Seiten der Gnaser war ein Geigl-Weitschuss, den aber
Torhüter Armin Gremsl halten konnte.

Erstmals gefährlich vor das Tor der Gäste kamen die Gnaser in der 23. Minute. Geigl flankte in
den Strafraum, Kniewallner erwischte den Ball nicht voll mit dem Kopf und der daneben
stehende Rotter konnte den Ball noch wegschlagen.

Einen Gamperl-Freistoß konnte Gnas-Torhüter Roth zur Ecke abwehren (29.).

Bei einem Obendrauf-Schuss war Hartberg-Torhüter A.Gremsl auf dem Posten (32.).

Einen Friedl-Schuss konnte der Gnaser Goalie abwehren (34.).

In der 39. Minute kam Christoph Haas auf halblinker Position am gegnerischen Torhüter vorbei
und wurde anschließend am Torschuss von Rotter regelwidrig gehindert. Klarer Elfmeter für
Gnas.
Daniel Haas ließ sich diese Chance nicht nehmen und verwandelte den Strafstoß sicher zum 1:2.

Kurz vor der Pause kamen die Hausherren nach Zimmermann-Fehler noch zu einer guten
Chance, doch Friedl vergab.

Pausenstand 2:1 für die Hausherren.

Nun nahm Gnas-Trainer Bez einen Wechsel vor. Anstelle von Zimmermann kam Benjamin
Puntigam.

In der 57. Minute fiel das 3:1 für die Hausherren nach einem Eckball. Rotter konnte ungehindert
einköpfeln.

Gnas-Trainer Bez setzte nun alles auf eine Karte und stellte mit dem Tausch Kölldorfer gegen
Hödl auf ein 3:5:2-System um (63.).

Die Gnaser versuchten, den Druck zu erhöhen, waren mehr am Ball, aber zwingende
Torchancen kamen nicht zustande. Es fehlte an der nötigen Durchschlagskraft. Gefährlicher
blieben die Hausherren.

Ein Kölldorfer-Schuss zog übers Tor der Hartberger (68.).

Bei einem Gegenangriff hatten die Gnaser Glück, denn der zuvor eingewechselte Movsesian traf
nur die Querlatte.



Einen weiteren Schuss von Movsesian konnte Roth halten (73.), eine weitere Gelegenheit vergab
Friedl in der darauffolgenden Minute. Sein Bombenschuss zog nur knapp über das Gehäuse von
Roth.

Steiner setzte sich über die rechte Seite durch, der Ball zog am langen Eck vorbei (75.).

In der Folge kamen die Gnaser innerhalb von sieben Minuten zu drei Chancen:

Ein von Rene Obendrauf abgegebener Schuss traf einen eigenen Mann (D.Haas) und wurde ins
Torout abgefälscht (76.).

Christoph Haas köpfelte einen Eckball übers Tor (77.) und ein Matthias Schadler-Schuss
verfehlte ebenso das gegnerische Gehäuse (83.).

Den Schlusspunkt in dieser Begegnung setzte Gamperl in der 90. Minute, der aus spitzem Winkel
zum 4:1 einnetzte.

Erstmals seit 8 Monaten und nach 8 Siegen in Folge mussten sich die Gnaser geschlagen geben.

Eine Niederlage, die nicht sonderlich schmerzt, denn nach dem gleichzeitigen Lafnitz-Sieg in
Pischelsdorf wäre der Titel auch bei einem Gnas-Sieg nicht mehr zu holen gewesen. Zudem
glaubte vor diesem Spiel kaum noch jemand an die Titelchance für Gnas.

Daher waren weder Spieler noch Fans nach dem Spiel traurig und so wurde bei der Heimfahrt
und nachher gesungen und gefeiert, als hätte man den Titel errungen.

Immerhin erreichten die Gnaser den Vizemeistertitel und werden die Meisterschaft am
kommenden Samstag gegen Straden als beste Frühjahrsmannschaft und beste
Auswärtsmannschaft beenden.

Der Eggendorfer Platzsprecher vor dem Spiel mit Ordnerobmann Franz Kaufmann und Luis Schiefer.



Michelle Luttenberger (rechts), gestern noch im Hauptabendprogramm des ORF zu sehen,
heute in Eggendorf dabei, mit zwei Freundinnen.

Bank mit Gnaser Funktionären und Fans.



Heiko Wohlmuth gegen Waldl und Gamperl, Spieler mit Bundesliga-Erfahrung.

1:0 für Hartberg II durch ein Tor von Daniel Gremsl in der 12. Minute.

Daniel Gremsl zieht ab......



...und trifft genau ins Kreuzeck (Der Torschütze Gremsl 2.v.rechts.)

2:0 durch Christoph Friedl in der 19. Minute.

Nach Ballverlust von Zimmermann stürmt Friedl (am Ball) auf und davon.....



...und stellt auf 2:0 (Friedl nicht am Bild).

Kniewallner´s Kopfball nach Geigl-Flanke fällt zu schwach aus, Rotter (Nr.4) rettet (23.).



Alex Roth wehrt einen Freistoß von Gamperl ab (29.).

Anschlusstreffer aus einem Elfmeter durch Daniel Haas in der 40.Minute.

Christoph Haas wird von Rotter gefoult - Elfmeter für Gnas.



Daniel Haas verwandelt sicher zum 1:2 (40.).

Halbzeitstand 2:1 für Hartberg II

Links Mittelfeldspieler Heiko Wohlmuth, daneben Kapitän Wolfgang Waldl.



Gnas-Innenverteiger Sebastian Hödl (rechts) gegen Christoph Friedl, dem Torschützen zum 2:0.

3:1 durch ein Rotter-Kopfballtor in der 58.Minute.

Rotter (5.von links) köpfelt nach Ecke zum 3:1 ein (58.).



Benjamin Puntigam (rechts), daneben Robert Gamperl, Torschütze zum 4:1.

Die Gnaser Kniewallner, Wohlmuth, M.Schadler und D.Haas gegen drei Hartberg II-Spieler.



Movsesian (nicht am Bild) trifft die Querlatte (69.).

Gnas-Stürmer Kniewallner (vor Tormann) kommt etwas zu spät.

Bei diesem Schuss von Christoph Friedl (2.von rechts) hat nicht viel gefehlt (74.).



Christoph Haas (rechts) köpfelt einen Eckball übers Tor (77.).

Mittelfeldspieler Matthias Schadler (am Ball) im Duell mit dem kurz zuvor eingewechselten Schweiger.



Mittelfeldspieler Christian Schadler.

4:1 durch Robert Gamperl in der 90. Minute.

Gamperl (3.von links) nimmt den Ball an....



...und schießt aus spitzem Winkel zum 4:1 ein (Der Torschütze 2.von rechts)....

.....der Ball ist im Tor. Wenige Augenblicke später ertönte der Schlusspfiff von SR Zangerle.

Trotz der Niederlage gab es nach dem Match keinen Frust unter Spielern und Fans.
Der erreichte Vizemeistertitel ist eine großartige Leistung.



Gut gelaunte Spieler, Funktionäre und Fans vor einer Kantine neben dem Sportplatz.

Gegenüber eine zweite Gruppe von Fans und Funktionären.



Christian Schadler, Alex Roth und Alfred Geigl mit zwei Fans.

Christoph Haas (links) und Kevin Plaschg.



 Kapitän Andy Zach bei der Heimfahrt mit einem entleeren Bierkarton.


